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Interdisziplinäre Tagung des Instituts  
für Begabungsforschung in der Musik (IBFM)  
der Universität Paderborn und des  
Detmolder Hochbegabtenzentrums (DHZ)  
der Hochschule für Musik Detmold

Begabungsförderung  
und Begabungsforschung
in der Musik

19. bis 20. September 2008 
Liborianum Paderborn

hochschule für musik detmold

Institut für Begabungsforschung (IBFM) 
Universität Paderborn 
z. Hd. Frau Martina Schrade 
Pohlweg 85 
33100 Paderborn 
www.uni-paderborn.de/ibfm

Tel. 0 52 51 | 60 52 10 
Fax 0 52 51 | 60 52 09

Das Institut für Begabungsforschung in der Musik  
(IBFM) der Universität Paderborn veranstaltet in 
Kooperation mit dem Detmolder Hochbegabtenzentrum 
(DHZ) der Hochschule für Musik Detmold vom  
19. bis 20. September 2008 eine öffentliche Tagung  
zum Thema „Begabungsförderung und Begabungs-
forschung in der Musik“. Tagungsort ist die 
Bildungsstätte Liborianum im Zentrum von Paderborn. 

Die Tagung verfolgt folgende Ziele: 

– Austausch von praktischen Erfahrungen mit der 
 Frühförderung musikalischer Hochbegabungen an   
 Musikhochschulen

– Diskussion künstlerischer, pädagogischer und   
 bildungspolitischer Fragen in Zusammenhang mit   
 der (Hoch-)Begabungsförderung

– Förderung der Vernetzung zwischen den    
 Institutionen musikalischer Begabungsförderung  

– Erörterung aktueller wissenschaftlicher Themen  
 und Trends der Begabungsforschung 

– Förderung des interdisziplinären Dialogs zwischen   
 verschiedenen relevanten Wissenschaftsdisziplinen 

– Förderung des Dialogs zwischen praktischer   
 Begabungsförderung und wissenschaftlicher   
 Forschung 

– Vermittlung von Erkenntnissen der Begabungs-  
 förderung und Begabungsforschung in die   
 musikalischen Bildungsinstitutionen der Region

Am Freitag, den 19. September 2008 werden 
Erfahrungen und Perspektiven musikalischer  
(Hoch-) Begabungsförderung aus der Sicht der  
Praxis dargestellt und diskutiert. In einem  
abendlichen Konzert stellen sich junge Künstler  
des Detmolder Hochbegabtenzentrums vor.  

Am Samstag, den 20. September werden in einem 
interdisziplinären Symposium aktuelle Themen, 
Fragestellungen und Ergebnisse der Begabungs-
forschung vorgestellt und diskutiert. 

Zielgruppe dieser Tagung sind nicht nur Fachleute  
aus dem Bereich der Begabungsförderung und 
Begabungsforschung, sondern auch Instrumental-
pädagogen, MusiklehrerInnen, MusikerInnen und 
andere an dieser Thematik interessierte Personen.
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Vorname  
 
Straße 
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Land 
  
Telefon/-fax  
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Datum  
 
Unterschrift

Freitag, 19. September 2008  

14.00 Uhr  
Eröffnung der Tagung  
Grußworte:   
Prof. Martin Christian Vogel  
(Rektor der HfM Detmold)

Prof. Dr. Nikolaus Risch  
(Präsident der Universität Paderborn)

14.30 Uhr 
Prof. Piotr Oczkowski (Leiter DHZ Detmold)  
Das Detmolder Hochbegabtenzentrum:  
Konzept und erste Erfahrungen 

15.00 Uhr 
Prof. Ute Hasenauer (Leiterin Pre-College Cologne)  
Das PreCollege Cologne: Eine vorläufige Bilanz  

15.30 Uhr 
Prof. Martin Brauß (Leiter IFF Hannover) 
Vom Geist der Pioniere: Ein Erfahrungsbericht aus dem 
„Institut zur Frühförderung musikalisch Hochbegabter 
(IFF)“ an der Hochschule für Musik und Theater 
Hannover 

16.00 Uhr 
Prof. Rudolf Meister (Präsident der Hochschule für 
Musik Mannheim, Leiter Netzwerk Amadé) 
Das Netzwerk Amadé zur Förderung musikalisch 
hochbegabter Jugendlicher 

16.30 Uhr  
Kaffeepause 

17.00 Uhr 
Prof. Ulrich Rademacher (Vorstandsmitglied VdM, 
Direktor Städt. Musikschule Münster) 
Förderung von hochbegabten Kindern und 
Jugendlichen in gemeinsamer Verantwortung  
von Musikhochschulen und VdM-Musikschulen 

17.30 Uhr 
Podiumsdiskussion 
Begabungsförderung im Dialog zwischen Hochschule, 
Musikschule, Bildungspolitik und Wissenschaft

18.30 Uhr 
Abendessen 

20.00 Uhr 
Konzert mit Studierenden des Detmolder 
Hochbegabtenzentrums  
(Leitung: Prof. Piotr Oczkowski, Detmold)

Samstag, 20. September 2008

9.00 Uhr 
Prof. Dr. Heiner Gembris (Paderborn) 
Zur Situation der Begabungsforschung in der Musik: 
Standort, aktuelle Fragen und Forschungsbedarf

9.30 Uhr  
Prof. Dr. Eckart Altenmüller (Hannover) 
Hirnphysiologische Korrelate musikalischer Begabung – 
gibt es die Mozart-Windung?

10.00 Uhr 
Prof. Dr. Wilfried Gruhn (Freiburg) 
Musikalität - Begabung – Talent 
Neuropsychologische Aspekte der Entwicklung 
musikalischer Fähigkeiten

10.30 Uhr 
Kaffeepause

11.00 Uhr 
Prof. Dr. Reinhard Kopiez (Hannover) 
Musikalische Performanz und Händigkeit

11.30 Uhr 
Prof. Dr. Andreas Lehmann (Würzburg) 
Expertiseforschung und Begabungsforschung 

12.00 Uhr 
Stella Kaczmarek, M. A. (Paderborn) 
Trainingswissenschaft und Üben: Perspektiven für 
Forschung und Begabungsförderung

12.30 Uhr 
Mittagspause

Tagungsgebühr: 20 €  
Tageskarte: 10 €  
Pausenkaffee ist in den Tagungsgebühren enthalten. 
Die Gebühr bitte auf folgendes Konto einzahlen: 

Universität Paderborn 
Verwendungszweck: 66230 28211 3023  
West LB AG Düsseldorf (BLZ 300 500 00)  
Konto-Nr. 1 463 215

Für Studierende ist die Teilnahme kostenlos.

14.00 Uhr 
Prof. Dr. Alfred Richartz (Leipzig):  
Talente unter Stress?  
Kinder im Leistungssport und ihre Trainer

14.30 Uhr 
Karen Hoffmann (Leipzig):  
Chronische Belastungen von Kindern in Leistungssport 
und Musik. Welche Ressourcen schützen?

15.00 Uhr 
Prof. Dr. Thomas Schack (Bielefeld):   
Zur kognitiven Architektur von Bewegungen - 
Bausteine motorischer Leistung in Gedächtnis  
und Gehirn

15.30 Uhr 
Kaffeepause 

16.00 Uhr 
Franziska Olbertz, M. A.:  
Drei Fallstudien mit musikalisch hochbegabten Kindern  

16.30 Uhr 
Dr. Judith Rickers (Paderborn):  
Selbstkonzept und Selbstregulationskompetenz –  
wie beeinflussen sie das Üben?

17.00 Uhr 
Prof. Dr. Heiner Gembris, Prof. Dr. Ingrid Scharlau,  
Dr. Judith Rickers, Dr. Maria Schuppert (Paderborn, 
Detmold):  
Konzepte und Perspektiven wissenschaftlicher 
Begleitforschung zum Detmolder 
Hochbegabtenzentrum

17.30 Uhr 
Abschlussdiskussion

18.00 Uhr 
Ende der Tagung

Tagungsleitung 
Prof. Dr. Heiner Gembris


